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Förderung von Sportvereinen 
 
Gremium Status Datum Beschlussqualität 
Ausschuss für Sport, Freizeit und Kultur Ö 26.04.2007 Entscheidung 
 
 
 
Beschlussentwurf: 
 
Die vom Rat aus Spendenmitteln der Kreissparkasse Köln für Sportförderung 
bereitgestellten Mittel werden in Höhe von 5.740 € an die Sportvereine weitergeleitet. 
Aus diesem Betrag erhält jeder Sportverein einen Grundbetrag in Höhe von 36 € und 
einen auf den Restbetrag bezogenen Anteil nach der Anzahl der für das Jahr 2007 in 
der Bestandserhebung des Landessportbundes gemeldeten jugendlichen 
Vereinsmitglieder unter 18 Jahren.   
 
Die weiteren Spendenmittel in Höhe von 2.460 € sowie die im städtischen Haushalt 
bereitgestellten Mittel in Höhe von 3.100 € (Gesamt: 5.560 €) sind an den 
Stadtsportverband Wipperfürth e.V. zur verwendungsnachweispflichtigen 
Projektförderung weiterzuleiten. Der Stadtsportverband wird verpflichtet, in den 
Bewilligungsbescheiden die städtische Förderung deutlich zu machen.  
 
Weiterhin werden im städtischen Haushalt 2007 (Produkt 1.08.01.01 „Förderung 
Stadtsportverband und Sportvereine“) folgende – aus dem Stadtmarketingprozess 
entwickelte - Sportprojekte durch städtische Mittel gefördert: 
 
-  WIP-Olympiade       Zuschuss in Höhe von 2.100 € 
-  3. Stadtlauf anlässlich des Stadtfestes  Zuschuss in Höhe von 1.500 €. 
 
 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Der Rat hat in seiner Sitzung vom 20.03.2007 aus der Kreissparkassen-Spende für die 
Sportförderung einen Betrag von 8.200 € bereitgestellt. Im Haushalt sind insgesamt 
weitere 6.700,00 € auf dem Produkt 1.08.01.01 „Unterstützung Stadtsportverband und 
Sportvereine“ bereitgestellt.   
 
 
 
Begründung: 



 
Gegenüber den Vorjahren ist der Anteil, der aus der Spende der Kreissparkasse für 
den Sport zur Verfügung gestellt wird, um 1.800 € reduziert. Der Gesamtbetrag in 
Höhe von 8.200 € wird im Verhältnis 70 zu 30 wie in den Vorjahren an die 
Sportvereine und den Stadtsportverband weitergeleitet. 
 
Die Mittel in Höhe von 5.740 € (70% von 8.200 €) sollen nach dem bisherigen 
Verfahren auf die einzelnen Sportvereine aufgeteilt werden. Dabei erhält jeder 
Sportverein einen Grundbetrag von 36,00 € (70% von 51 € Grundbetrag Vorjahr) und 
einen auf die jugendlichen Vereinsmitglieder bezogenen Pro-Kopf-Betrag. Eine 
genaue Aufteilung der Zuschussmittel ist als Anlage der Vorlage beigefügt. Der 
Radsportclub Wipperfürth hat sich zum 31.12.2006 aufgelöst. Durch die prozentuale 
Anpassung an den reduzierten Spendenanteil wird die Förderung von jugendlicher 
Vereinsarbeit weiterhin betont. 
 
Trotz mehrfachem Anschreiben per  Post und/oder per E-Mail gibt es bis zum 
17.04.2007 keine Mitgliedermeldung vom BKV Oberberg und von den Engelbertus-
Bürgerschützen. Es ist davon auszugehen, dass in diesen Vereinen keine oder nur 
wenige jugendlichen Mitglieder aktiv sind. 
 
Die Weiterleitung der im städtischen Haushalt veranschlagten Mittel in Höhe von 
3.100,00 €  zzgl. der Spendenmittel in Höhe von 2.460 € (30% von 8.200 €) also 
insgesamt 5.560 € an den Stadtsportverband Wipperfürth e.V. zur gezielten 
Projektförderung hat sich bestens bewährt. Diese Regelung wurde erstmals im Jahre 
2000 umgesetzt. Wie der Stadtsportverband die Projektmittel verteilt, wird im 
Einzelnen berichtet (siehe dazu auch TOP 1.9.1 der heutigen Sitzung). Aufgrund der 
guten Erfahrungen und der Belohnung von Leistung statt Mittelverteilung nach dem 
„Gießkannenprinzip“ schlägt die Verwaltung auch in diesem Jahr vor, es bei der 
Projektförderung zu belassen.     
 
Weiterhin stehen dem Sport in Wipperfürth die Zuschüsse für die Projekte zur 
Verfügung, die sich aus dem Stadtmarketing-Prozess entwickelt haben. Die Stadt 
fördert die WIP-Olympiade mit einem Zuschuss in Höhe von 2.100 € und den 
mittlerweile 3. anlässlich des Stadtfestes im September stattfindenden Stadtlauf in 
Höhe von 1.500 €.  
 
 
 
 
Anlagen: 
 
Aufteilung des Anteils der Spende der Kreissparkasse in Höhe von 5.740 € auf die 
Vereine 
 
 


